
Zusammenfassung zu unserem 20. „Stammtisch Kopfsache“ am 29.11.2022 

 

Am 29.11.2022 konnten wir in den Räumen der Fortbildungsakademie der Wirtschaft 

(FAW) gGmbH zu unserem 20. Stammtisch Kopfsache zusätzlich zu unseren treuen 

Stammbesuchern neue Gesichter begrüßen. 

Nach einer kleiner Vorstellungsrunde stellten Herr Struck und Frau Wittig den 

Mobilitätsdienst der Leipziger Verkehrsbetriebe vor. Mithilfe vielerlei 

Anschauungsmaterials erklärten sie uns die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel 

in Leipzig vom Ticketerwerb über die Mitnahme von Hilfsmitteln (Rollatoren, E-

Scootern etc.) bis hin zu Tipps bei der Fahrt. Darüber hinaus gaben sie Auskunft über 

den Mobilitätsbegleitservice der LVB. Die Mitarbeiter des Mobilitätsbegleitservices 

unterstützen Menschen mit Mobilitätsbeeinträchtigungen von Montag bis Freitag in der 

Zeit von 7 – 19 Uhr bei der Nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln in Leipzig. 

Fahrten können unter der Telefonnummer 0341/492-2407 oder -2408 angemeldet 

werden. Durch ihren Vortrag konnte das Vertrauen zu Bus und Straßenbahn weiter 

aufgebaut werden und es wurde anschaulich dargestellt, dass man trotz 

Einschränkungen mobil bleiben kann.  

In der Pause nach dem ersten Vortrag wurde die Zeit genutzt, um sich intensiv 

auszutauschen.  Als Zweites las Herr Helmut Glogau aus seinem letzten Buch „Mit 

dem Fahrrad und Aphasie durch Europa und Asien“ (Band 4, erschienen beim 

Engelsdorfer Verlag, 2022). Dem Aphasiker gelang es, die Strecke von Deutschland 

durch die Ukraine über Rumänien bis nach Bulgarien allein mit dem Fahrrad 

zurückzulegen. Er schilderte die Hindernisse, die sich ihm in den Weg stellten, und wie 

es ihm gelungen ist, sich ganz allein und ohne Sprache in völlig fremden Ländern zu 

Recht zu finden und all die Hindernisse zu überwinden. Er begegnete zahlreichen 

Menschen, die ihn unterstützen, so dass er schließlich Istanbul erreichte. Seine 

Schilderungen vermittelten Hoffnung und motivierten die Teilnehmer durch seine 

Geschichte trotz Hirnschädigung nicht aufzugeben. Abgerundet wurden die 

beeindruckenden Berichte mit einigen Musikstücken mit der Veeh-Harfe, gespielt von 

seiner Frau, die diese Reise mit Hoffnung und Vertrauen zuhause verfolgte.  

Wir bedanken uns sehr bei den Vortragenden für die Bereicherung unseres 

Stammtisches und insbesondere bei Herr Glogau für sein Vertrauen, mit dem er seine 

Erlebnisse so offen mit uns teilt. Danke auch an alle Anwesenden für das wissbegierige 

Zuhören und die aktive Beteiligung. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und freuen uns sehr auf den nächsten 

„Stammtisch Kopfsache“ mit Ihnen im neuen Jahr. Für ihre Anregungen und Wünsche 

sind wir natürlich immer offen! 

 

Elvira Miedtank und Kristin Grahmann 

 


